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Behandlung in der Verwaltungsbesprechung entfällt. 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Altstadt Kenntnisnahme 15.09.2021 Ö 

 
Betreff: 
Sachstandsbericht zum gemeinsamen Antrag 0344/2021 der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen, CDU, ÖDP und FDP 
hier: Benennung des neuen Platzes zwischen RGZM und Neutorschule 
 
 
Mainz, 31.08.2021 
 
 
gez. Marianne Grosse  
 
Marianne Grosse 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsbeirat Mainz-Altstadt nimmt den Sachstand zur Kenntnis.  
Die Verwaltung bittet den Ortsbeirat Mainz-Altstadt zwischen der Variante 1 und Variante 2 zu 
entscheiden. 
 

 
Sachverhalt 
 
Der Platz vor dem Neubau des RGZM befindet sich derzeit noch in der Gestaltungsphase und 
dementsprechend ist in der Örtlichkeit noch keine genaue Platzbegrenzung ersichtlich.  
Für das Benennungsverfahren wird jedoch ein Lageplan benötigt, aus dem die genaue, zu  
benennende Fläche erkennbar ist.   
Aus diesem Grund hat die Verwaltung beim Landesbetrieb Baubetreuung (LBB), welcher für das 
Neubauprojekt zuständig ist, aussagekräftige Planunterlagen angefragt.  
 
Aus den Planunterlagen geht hervor, dass östlich neben dem Platz auch eine kleine Grünanlage 
mit Verbindungswegen inkl. einer Feuerwehrzufahrt zum RGZM entstehen soll.  
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Somit ergeben sich zwei Varianten für die Benennung: 
 
Variante 1: Benennung des Platzes zwischen dem RGZM und der Neutorschule mit der neu  
entstehenden Grünanlage (im Lageplanentwurf grün und orange umrandete Fläche) nach  
„Ludwig-Lindenschmit-Forum“. 
 
Variante 2: Benennung des Platzes zwischen dem RGZM und Neutorschule ohne die Grünanlage 
(im Lageplanentwurf grün umrandete Fläche).  
 
Die Verwaltung empfiehlt die Variante 1, da der Platz mit der Grünanlage und den dort zu ihm 
hinführenden Wegen eine gewisse Einheit bildet und laut Planung keine klare Abgrenzung  
vorgesehen ist. 
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